
Erika Stucky, Hank Shizzoe,  
Las Karamba und andere Perlen
Stimmen Festival Ettiswil – Vom 26. bis 29. Mai findet das 
18. Stimmen Festival Ettiswil statt. Sein vielfältiges Programm 
wartet mit einheimischen und internationalen Acts auf. 
Alle rücken sie die Stimme ins Zentrum. Auch Jazzliebhaber 
kommen auf ihre Rechnung. 

David Koller

Auch dieses Jahr wieder besticht 
der kleine, aber feine Anlass im 
Luzerner Hinterland durch seine 

musikalische und kulturelle Vielfalt. Am 
Eröffnungskonzert vom Donnerstag-

abend betreten Las Karamba die Bühne. 
Die sechs Frauen begeistern mit einem 
energiegeladenen Mix aus Venezuela, 
Kuba, Katalonien, Frankreich und Argen-
tinien. Am Freitag darf man sich unter an-
derem auf die Formation um die Sängerin 
und Performerin Erika Stucky freuen. Sie 
wagt den Sprung aus der Jodel-Vergan-

genheit zum Blues. James Gruntz kommt 
am Samstagabend mit dem Saitenvirtuo-
sen Michael Spahr nach Ettiswil.

Roots-Rock und Nostalgic-Pop

Fester Bestandteil des Programms sind 
die Gratiskonzerte, genannt Stimmfens-
ter. Sie finden im Singsaal des Ettiswiler 
Schulhauses statt. Den Freitag eröffnet 
so die Singer / Songwriterin Aida Stefania. 
Am Samstag tut es ihr Stella Cruz gleich. 
Auch das Familienkonzert mit dem Musik-
theater Giraffenland von «visch & fogel» 
hat Tradition. Zu geniessen gibt es ferner 
Klänge, die an die Weiten der USA erin-
nern – gespielt von Hank Shizzoe. Am 
Sonntag stehen eine Matinee zum Thema 
«Der Sonntag und sein Henker» sowie die 
Konzerte des keltischen Quartetts Áed 
und des Chors Männerstimmen Basel auf 
dem Programm.

www.stimmen-festival.ch

«Die sechs 
Frauen 
begeistern 
mit einem 
energiege-
ladenen Mix 
aus Vene-
zuela, Kuba, 
Katalonien, 
Frankreich 
und Argenti-
nien.»

Die sechs Frauen begeistern von «Las Karamba» begeistern mit einem energiegeladenen Mix aus 
Venezuela, Kuba, Katalonien, Frankreich und Argentinien.

Hank Shizzoe und seine Band spielen 
Klänge, die an die Weiten der USA 
erinnern.

Ein Abend ganz im Zeichen des Blues
Blues Night Volketswil – Wer den 
Blues mag, der darf sich auf den 
21. Mai freuen. Drei tolle Bands 
und eine Jam-Session sorgen für 
einen unvergesslichen Abend 
im Kultur- und Sportzentrum 
Gries in Volketswil.

Am Samstagabend stehen drei 
Bands auf der Bühne. Die orts-
ansässige Formation «Crossed 

Roads» eröffnet den Abend und macht 
gute Stimmung. «Acoustic Blues Drifter» 
mit den nationalen Cracks Walter Baum-
gartner (Bluesharp) und Joe Schwach 
(Gitarre) lassen den Blues und weitere 
amerikanische Volksmusik bis hin zum 
Country aus der Zeit von 1920 bis 1980 
wieder aufleben. Sie verstehen es, durch 
originelle Eigenkompositionen neue We-
ge zu gehen und so diesen ursprüngli-

chen Musikstilen eine ganz eigene Note 
zu geben. 

Jam-Session mit allen drei Bands

Die populäre Toggenburger Band «In-
vade» überzeugt mit ausgefeilten Key-
board-, Sax- und Gitarrensoli wie auch 
mit prägnanten Gesangparts. Man lehnt 
sich in den Blues hinein, schwingt mit der 
Musik mit, schwebt auf ihr dahin. Zum 
Schluss des Programms findet eine Jam-
Session mit allen auftretenden Bands 
statt.

Die Türen für die 1. Blues Night@Vol-
ketswil werden bereits um 17.30 Uhr ge-
öffnet. Konzertbeginn ist um 19.00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl wird vor und wäh-
rend des Konzerts an Verpflegungs- und 
Getränkeständen eine reichhaltige Aus-
wahl angeboten.

www.bluesnightvolketswil.ch
Die populäre Toggenburger Band «Invade» überzeugt mit 
ausgefeilten Keyboard-, Sax- und Gitarrensoli.
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